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@$uett unb Zeiget
«So, schfudiersch der Kalander,

Chueri?»
«Nei, en Velo-Katalog.»
«En waas? En Velo-Katalog? Du

wotsch doch nid öppe i dine alte Tage
es Velo chaufe?»

«Moll, i has im Sinn. Ich bi das miner
Würd als Gmeindrat schuldig.»

«Diner Würd als Chueri, du
bisch nümme rächt bi Troscht Was wettisch

au aafanga miteme Velo? Vo
eusem Chrache obenabe chasch nid faare
ooni Hals und Bei z bräche, und unden
ufe muesch es erseht rächt schtoofje. Für
was wotsch denn es Velo?»

«Hä, wenn ich a dGmeindratssitzige
gange, chönnt i doch vom Fridhof bis
zum Gmeindhuus dure faare, und nach
der Sitzig wider vom Gmeindhuus bis
an Fridhofschtutz.»

«Und wäge dene zweihundert Meter
wotsch s Velo der Berg ab und uf
schtoofje »

«Wer? Ich? Scho nid! Als Gmeinds-
magischtrat lan ich mir s Velo vom Weibel

bergab und -uf schleike.»
«Aber das isch doch Eso öppis

isch mer doch no nie ...»
«Gäll? Da bisch schprachlos? Aber

die Idee isch nid öppe vo mir, Rägel.
Die isch vo Bern. Genauen gseit: Vo
me grofje Tier im Bundeshuus. Desäb
Härr isch mit sim Erschtklafj-General-
abonnemang vo Bern uf Züri gfaare.
Sin Schofför isch echli vor iim mit der
Limusine gschtartet, dafj er sin Scheff
zZüri am Hauptbaanhof hät chönne
abhole, i der Schtadt umefüere und wider
uf der Nachtschnällzug bringe. Denn
sind die beide wider Bern zue gschtartet,

der Herr im Erschtklafjgupee und

der Schofför uf der Schtraafj. Bi eus
gilt doch <Gleiches Recht für alleb
und was ich im Sinn ha mitem Velo, das
isch doch genau s Gliiche, oder?»

«Nei, Chueri, nid ganz: Ime Dorf täts
der Schtüürzaler merke, wenn me mit
sine Batze sonigi Chalbereie mache tät.»

AbisZ

In der Buffet-Karte steht

alles was Dein V begehrt

Machen auch Sie eine
Kur mit Zellers Kraftwein

Wenn Sie altershalber oder infolge Krankheit, Blutarmut,
Ueberanstrengung, Wochenbett von Kräften gekommen
sind, und wenn Ihre Genesung nur langsam fortschreitet,
machen Sie eine Kur mit

Zellers Kraftwein
der Ihrem Organismus die mangelnden lebenswichtigen
Aufbaustoffe zurückgibt, und Ihnen neue Kraft und
Schaffensfreude verleiht. Zellers Kraftwein wirkt
appetitanregend, blutbildend, nerven- und muskelstärkend;
er verkürzt die Rekonvaleszenz und hebt das Allgemeinbefinden!

Ein Versuch überzeugt!

Zellers Kraftwein macht wieder stark

Flasche Fr. 6.75. Kur (4 Fl.) Fr. 22.35
Bei ihrem Apotheker oder Drogisten
Ein Qualitätsprodukt von

Max Zeller Söhne, Romanshorn
Hersteller von pharm. Prod. seit 1864

Wozu auch soviel Umtriebe, mein Lieber?
Ich trag' ja ein «Sanfor»*-Hemd..."

«SANFOR» ist die weltbekannte

Schutzmarke von Geweben, die garantiert

nicht eingehen. Ihre Anwendung

untersteht strengen Kontrollen. W«,nn

Sie Hemden, Pyjamas, Überkleider,

Waschkleider kaufen, achten Sie auf
die «Sanfor»-Btikette

Generalvertreter für Europa: Heberiein & Co AG Wattwil

Löwen-Garage Zürich
G. VELTIN. im Zentrum der Stadt, Löwenstraße 11/17 - TELErON 253929

Tag- und Nachtbetrieb - Einstellen - Waschen - Schmieren
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